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Protokoll – Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung der  
Regionalen Entwicklungsstrategie 2014 bis 2020 für die Region  

Weimarer Land- Mittelthüringen 

Ort: Bad Berka, Zeughaus 
Datum: 14.04.2015 
Uhrzeit: 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr                                           

 
Tagesordnung 
 
TOP 1 Begrüßung (Frau Sylvia Sippach, Vorsitzende der RAG)   
TOP 2 Grußwort (Landrat Hans-Helmut Münchberg) 
TOP 3 Anforderungen an die RES aus Sicht der Bewilligungsbehörde 
           (Herr Matthias Geßner, Amtsleiter ALF Gotha) 

TOP 4 LEADER in der neuen Förderperiode 
           (Frau Angela Graupe, KGS Stadtplanungsbüro Helk / Herr Asmus Schriewer, Büro  
           Schriewer + Schriewer) 
TOP 5 Diskussion in Arbeitsgruppen 
TOP 6 Schlussauswertung 
 
Anzahl der Teilnehmer:  siehe Anlagen – Teilnehmerliste  
(u.a. Verwaltung, Vereine und Verbände, Institutionen und Unternehmen, Privatpersonen) 
 
TOP 1 
Frau Sylvia Sippach, Vorsitzende der Regionalen LEADER-Aktionsgruppe Weimarer Land – 
Mittelthüringen e.V. begrüßt die Teilnehmer der Veranstaltung und spricht ihren besonderen 

Dank an den Bürgermeister der Stadt Bad Berka, Herrn Dr. Schaedel, aus, dass das Zeughaus 
als Veranstaltungsort zur Verfügung gestellt werden konnte.  
In ihrer weiteren Ausführung fordert Frau Sylvia Sippach die Teilnehmer zur aktiven Mitarbeit an 
der Regionalen Entwicklungsstrategie 2014 bis 2020 auf. Weiterhin erläutert sie die Ziele der 
Auftaktveranstaltung, deren Einordnung in den Gesamtprozess und präsentiert die Tagesord-
nung. 
 
TOP 2 
Herr Landrat Hans-Helmut Münchberg begrüßt die Teilnehmer der Auftaktveranstaltung und 
benennt die zentralen Elemente des Instrumentes LEADER. Weiterhin gibt er einen kurzen 
Überblick zur Zusammensetzung der RAG und stellt die Handlungsfelder der vorangegangenen 
Förderperiode 2007 bis 2013 anhand mehrerer Projektbeispiele dar. Ausdrücklich dankt er den 

Projektträgern, die mit ihren Ideen und ihrem Engagement wesentlich dazu beigetragen haben, 
die Region weiter aufzuwerten. Mit ca. 4 Mio. Euro Fördermitteln aus dem LEADER-Programm 
konnten im Zeitraum 2008 – 2014  127 kommunale und private Projekte unterstützt werden. 
 
TOP 3  
In seinem Impulsvortrag erläutert Herr Matthias Geßner, Amtsleiter des ALF Gotha, die Rah-
menbedingungen des Erarbeitungsprozesses der neuen Regionalen Entwicklungsstrategie 
2014 bis 2020 und bedankt sich für das aktive Bürgerengagement.  
Anschließend benennt er neben den qualitativen Anforderungen an die RES auch die voraus-
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sichtlichen Änderungen der Förderbedingungen in der zukünftigen Förderperiode 2014 bis 
2020: 

 Erweiterung des Kreises der Zuwendungsempfänger auf alle juristischen Personen 

 innovative und kooperative Vorhaben werden verstärkt gefördert 

 Möglichkeit der Förderung von Kleinprojekten (Investitionskosten bis 5.000 €)  
 
TOP 4 
Frau Angela Graupe stellt zunächst die Ziele der Förderung im Rahmen von LEADER vor, u.a.: 

 Förderung der regionalen Identität 

 Steigerung der regionalen Wertschöpfung und Lebensqualität 

 Verbesserung der touristische Infrastruktur 

 Unterstützung von kleinen Unternehmen 

Anschließend werden durch Frau Angela Graupe die Inhalte, Arbeitsschritte und der Zeitplan 
zur Erarbeitung der Regionalen Entwicklungsstrategie erläutert. 
Herr Asmus Schriewer geht nachfolgend auf die wichtigsten Ergebnisse der Regionsanalyse ein  
 
TOP 5 
Nach einer fünfzehnminütigen Pause teilten sich die Teilnehmer in vier Arbeitsgruppen auf:  

 „Leitbild und Entwicklungsziele“ 

 „Wirtschaft/Landwirtschaft/Forstwirtschaft“ 

 „Leben in der Region“ 

 „Kultur/Tourismus“ 

 
Nach einer kurzen Einführung der Moderatoren wurden in jeder Gruppe die jeweiligen Inhalte 
bearbeitet. Hierfür hatten die Teilnehmer jeweils 45 Minuten Zeit. Jede Gruppe bestand aus ca. 
22 Mitgliedern. Die inhaltlichen Fragen waren: 
 
AG „Leitbild und Entwicklungsziele“ (Moderation: Herr Dr. Bartsch, Stadt Weimar): 

 Welches Leitbild, Leitideen und Entwicklungsziele sollten in der RES 2014-2020 verfolgt 
werden? 

 Welche Ergänzungen oder Änderungen sind bezüglich Leitbild, Leitidee und Entwick-

lungsziele zu tätigen? 
 
AG „Wirtschaft/Landwirtschaft/Forstwirtschaft“  
(Moderation: Herr Ameis, LRA Weimarer Land) 
 
AG „Leben in der Region“ (Moderation: Frau Sippach)  
 
AG „Kultur/Tourismus“  
(Moderation: Frau Kasten-Wutzler, Fremdenverkehrsverband Weimarer Land): 
 

in den AG jeweils: 

 Welche Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken besitzt das Themenfeld? 

 Was wollen wir erreichen (Handlungsfeldziele und Teilziele)? 
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Die Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen: 
 
Arbeitsgruppe „Leitbild und Entwicklungsziele“ 
 

 
 
Leitbild 
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Leitidee und Entwicklungsziele 
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Arbeitsgruppe „Wirtschaft/Landwirtschaft/Forstwirtschaft“ 
 

 
 
Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken 
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Was wollen wir erreichen (Handlungsfeldziele und Teilziele)? 
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Arbeitsgruppe „Leben in der Region“ 
 

 
 
Stärken, Schwächen, Chance, Risiken 
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Was wollen wir erreichen (Handlungsfeldziele und Teilziele)? 
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Arbeitsgruppe „Tourismus/Kultur“ 
 

 
 
Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken 
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Was wollen wir erreichen (Handlungsfeldziele und Teilziele)? 

 
TOP 6 
Im Rahmen einer Schlussauswertung stellen die Moderatoren die Ergebnisse der einzelnen 
Arbeitsgruppen vor dem gesamten Publikum noch einmal vor. Die Ergebnisse werden aufberei-
tet und zusammengefasst. Im Rahmen der weiteren Bearbeitung der RES werden die gewon-
nen Erkenntnisse einfließen. 
 
 
Aufgestellt: 17.04.2015/ Mellingen/ A. Graupe 
 
Anlagen: Teilnehmerliste  


